
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Red Bull Moto GP Rookies Cup Sachsenring 
 
Philipp Öttl feiert auf dem Sachsenring seinen bish er wichtigsten Sieg. 
Nach Trainingsbestzeit und schnellster Rennrunde si cherte er sich in einen 
dramatischen Finale den Sieg im Red Bull Moto GP Ro okies Cup Rennen. 250000 
Zuschauer kamen zum Deutschland GP an den drei Vera nstaltungstagen.  
  
 
Bereits im Zeittraining zeigte Philipp das mit ihm wieder zu rechnen ist. Kurz vor 
Trainingsende sicherte er sich die Bestzeit und unterbot dabei den Trainingsrekord aus dem 
Vorjahr um 0,6  Sekunden.  
War bisher der Start seine Schwäche, überzeugte er auch in dieser Disziplin und reihte sich 
als zweiter in die erste Kurve ein. Anschließend gab es dramatische 19 Runden. In den 
letzten Runden kämpften fünf Fahrer um den Sieg.  Vier Runden vor Rennende setzte sich 
Philipp an die Spitze und steigerte das Tempo immer mehr. Die Entscheidung führte er in 
der letzten Runde herbei, als er die schnellste Rennrunde fuhr und damit alle Angriffe 
abwehren konnte.   
Nach dem Sieg in Jerez/E zu Saisonbeginn, anschließenden Schlüsselbeinbruch und 
Formtief war es für ihn eine besondere Freude, schrittweise wieder zurück an die Spitze zu 
kommen und mit einen Sieg beim Heimrennen krönte. 
Auch beim zweiten Rennen hatte Philipp Siegchancen. Sechs Runden führte er das Rennen 
an, viel zeitweise bis auf den 6. Rang zurück um am Ende wieder um einen Podiumsplatz zu 
kämpfen. In der letzten Runde brachte er sich in eine aussichtsreiche Position, wurde jedoch 
nach einen kleinen Fehler von der Strecke gedrängt und musste sich mit dem 6. Rang 
zufrieden geben. 
Dafür durfte sich Philipp über eine sehr gute TV Präsenz mit Interviev am Sonntag Vormittag 
in Sport 1 freuen.   
Weiter geht es für Philipp bei der IDM in Schleiz in drei Wochen. 
 
Ergebnisse: 
Rennen 1: 
 
1. Philipp Öttl/D 
2. Brad Binder/RSA 
3. Scott Deroue/NL 
 
Rennen 2: 
1. Alain Techer/F 
2. Florian Alt/D 
6. Philipp Öttl/D 
 
Gesamtwertung: 
1. Lorenzo Baldadassarri/I 
2. Arthus Sissis/AUS 
3. Alain Techer/F 
4. Philipp Öttl/D 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


